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„Lebendige Agrarlandschaften – Landwirte gestalten Vielfalt!“ – der Deutsche Bauernverband koordiniert das Verbundprojekt, das sich mit dem Erhalt und der Förderung der Artenvielfalt in Agrarlandschaften beschäftigt. In drei Modellregionen werden praxistaugliche Lösungen zum Erhalt der Biodiversität und zur Förderung von Ökosystemleistungen entwickelt. Dafür werden gemeinsam mit Landwirtinnen und Landwirten sowie Winzerinnen und Winzern im Rheinland, in Westfalen und an der Mosel über eine Laufzeit von sechs Jahren verschiedene Naturschutzmaßnahmen auf Ackerstandorten und im Weinbau erarbeitet und erprobt, die in der heutigen produktiven Landwirtschaft umsetzbar sind. Die Landwirte und Winzer werden dabei von der Stiftung Rheinische Kulturlandschaft, der Stiftung Westfälische Kulturlandschaft sowie dem Bauern- und Winzerverband Rheinland-Nassau betreut.

Das Projekt wird vom Leibniz-Zentrum für Agrarlandschaftsforschung (ZALF) wissenschaftlich begleitet. Die produktionsintegrierten Naturschutzmaßnahmen werden im Hinblick auf ihre Akzeptanz sowohl bei den Landwirten und Winzern als auch bei der Bevölkerung untersucht. Darüber hinaus werden sie aus betriebswirtschaftlicher Sicht bewertet. 
Es gilt, Betriebsleiterinnen und Betriebsleiter sowie weitere Interessierte über Naturschutzmaßnahmen zu informieren und deren praxistaugliche Umsetzung voranzubringen. Erfolgreiche Maßnahmen werden bundesweit kommuniziert und auf andere Regionen in Deutschland übertragen. Dabei steht die Kooperation zwischen Landwirtschaft und Naturschutz im Fokus. Der Deutsche Bauernverband realisiert im Rahmen des Projektes gemeinsam mit regionalen Partnern eine Plattform „Landwirtschaft und Naturschutz für Biodiversität“ nach dem Prinzip „Von Bauern für Bauern“. Bereits etablierte Beratungsstrukturen und regionale Akteure im Naturschutz bilden die Basis für eine solche Vernetzungsstelle, ergänzt um Landwirtinnen und Landwirte, die die Rolle von Botschaftern übernehmen und im Berufsstand für den produktionsintegrierten Naturschutz werben. Ausgehend von der Plattform werden Fachveranstaltungen und regionale Workshops durchgeführt.

Ziel ist es, dass für die Landwirtschaft praktikable, wirtschaftlich tragfähige und gleichermaßen ökologisch wertvolle Naturschutzmaßnahmen auch über die Projektdauer hinaus auf landwirtschaftlichen Betrieben etabliert werden.



